
Dorferneuerung Hailing/Rutzenbach

Protokoll der Arbeitskreissitzung AK Innenentwicklung
am 06.08.2011 von 13.00 bis 17.00 Uhr
Leitung: Frau Reif, Frau Kemper, Herr Kemper, Herr Frey
Protokoll: Richard Bumes

Themen

 Als Gruppe zusammenfinden

 Anknüpfen an bisherige Arbeit

 Dorfbegehung reflektieren

 Erste Ziele formulieren

 Weiteren Fahrplan festlegen

1. Die Teilnehmer haben zu folgenden Punkten der DE beraten bzw. Stellungnahme 
abgegeben:
- Natur verbauen, Natur erhalten, Dorfbach 
- Dorfränder, Umgebung, Hecken, Landwirtschaft
- Verkehrsanbindung, Bus, -haltestellen, Fahrgemeinschaften
- Fußwege, Radwege, Parkplätze
- Stromversorgung, Nahwärmenetz (bei zukünftigen Projekten berücksichtigen), 
Grundversorgung
- Wirtschaftliche Stärken und Schwächen, Nachbarschaftshilfe

2. Aufarbeiten und sortieren der bisherigen Stoffsammlung
Die bis jetzt erarbeiteten Punkte zur Innenentwicklung von Hailing/Rutzenbach 
wurden an der Pinnwand neu aufgelistet, sortiert und aktualisiert.

3. Auswertung der Dorfbegehung am 09.07.2011 und Ergänzung der Stoffsammlung mit 
folgenden Punkten:
- Prioritätenliste angeführt von „Dorfplatz/Kirchplatz“, „Bürgerhaus mit Umfeld“ und 
„Parkplätze“
weitere Punkte:
- Staatsstraße  evtl. Geschwindigkeitsbeschränkung, steile Böschung bei Prebeck, 
Straßenbeleuchtung erneuern, Stromleitung verkabeln, Bäume fehlen
- Gehwege ausbauen bei Eiglsperger Mario (Richtung Geige), Eiglsperger (Ferl), 
Kriegerdenkmal, Kirchgasse, Kegelbahn, Schreiner, Stögbauer, Otteringer Str.



- Mündungsbereich Wittke/ Stuhlfelner umgestalten
- Bushaltestelle evtl. bei Kirchgasse, Umgestaltung der Einfahrt Kammermeier
- Nutzungsmöglichkeit für Kegelbahn und Schreinerei Moosburger (evtl. 
Theaterwerkstatt) abklären.
- Vorplatz Prebeck: Mehr Grünfläche
- Rückbau Einmündungsbereich Kobelweg, Bepflanzung
- Lagerhaus Schreiner: Engstelle Staatsstraße entschärfen, Bäume vor Blechsilo 
pflanzen
- Bachlauf: Uferbefestigung bei Hollauer, größere Rohre bei Elektro Stuhlfelner, 
Pflanzstreifen am Bach auslichten, Hochwasserschutz (evtl. außerhalb Dorf)
- Gestaltung Badstraße (Vorverlegung 30er Zone)
- Geige: Bank mit Laube/ Aussicht wird schöner, wenn ein paar Birken entfernt 
werden, Stützmauer verschönern, Brunnen bei Weinzierl wieder öffnen,  Anordnung 
von Telefonleitungen und Stromtrafo prüfen,  Hinweise für Wanderwege

4. Ausformulierung von Maßnahmen der DE im Leitbild/ Aufstellung von zwei 
Beispielformulierungen

5. Nächstes AK-Treffen → Verlegung in Abendstunden


